
INFORMATIONSBLATT DER GEMEINDEN FLAWIL UND DEGERSHEIM

FlADE BLATT

PDF AUF DER
WEBSITE

DER GEMEINDEN

Weiter auf Seite 2

11. JAHRGANG | AUSGABE 01/02 | 9. JANUAR 2026

9201 Gossau
071 388 81 81
cavelti.ch

AUF EIN GUTES NEUES JAHR!

Neues Jahr, neuer Schulbus

FLAWIL  Der rote Schulbus der Schule Flawil 
ist ins Alter gekommen. Nach 13 Jahren und 
rund 315 000 Kilometern wird er jetzt ersetzt. 
Pünktlich zum Start des neuen Kalenderjahres 
werden die Schülerinnen und Schüler mit ei-
nem neuen, ebenfalls roten Schulbus transpor-
tiert.

Die Schule Flawil hat einen neuen Schulbus. 
Wie der alte, ein Mercedes-Benz 516 CDI, ist 
der neue, ein Mercedes-Benz Sprinter 419 CDI, 
knallrot und gross mit «Schulbus» angeschrie-
ben. Mit ihm transportiert Schulbusfahrer Wer-
ner Trachsel ab dem neuen Jahr Kinder der Obe-
ren Gegend vor allem zum Kindergarten Egg und 
zum Schulhaus Alterschwil. Aber auch Schülerin-
nen und Schüler des Einschulungsjahres oder des 
Waldkindergartens sind regelmässige Passagiere.

Der alte Schulbus hat ausgedient
Die Inverkehrssetzung des alten Schulbusses 
erfolgte am 24. Juli 2012. Er hatte damals CHF 
91 648.80 gekostet und weist per Ende Dezember 
2025 einen Stand von 313 391 Kilometern aus. 
Schulalltäglich hat er im Rahmen von mehreren 
Fahrten auf ca. 120 Kilometern zuverlässig rund 

80 junge Fahrgäste transportiert. In den letzten 
Jahren haben sich aber die Altersgebrechen ge-
häuft und die jährlichen Servicekosten sind stetig 
gestiegen. Aufgrund der Abnutzung und starker 
Rostung des Unterbodens musste gar befürchtet 
werden, dass der Schulbus in der jährlich Anfang 
Januar stattfindenden Fahrzeugkontrolle hängen 
bleibt.

Der neue Schulbus wird bestellt
Die Mitarbeitenden der Feldgarage Fritsche AG, 
damals für die Anschaffung und bis heute für 
den Service verantwortlich, haben die Schule vor 
einem Jahr auf diese Problematik aufmerksam 
gemacht. Rechtzeitig – für die Fahrzeuglieferfrist 
muss mit drei und für die Materialbeschaffungs-
Ausbauzeit mit vier Monaten gerechnet werden 
– um Abklärungen zu treffen, Offerten für einen 
neuen Schulbus einzuholen und eine Bestellung 
auszulösen. Erstere haben ergeben, dass es güns-
tiger ist, einen eigenen Schulbus zu führen (Kilo-

Schulpräsident Christoph Ackermann übergibt die Schlüssel des neuen Schulbusses an  
Chauffeur Werner Trachsel.

Nach 13 Jahren und rund  
315 000 Kilometern wird der alte 

Schulbus jetzt ersetzt.

SCHNUPPERHALBTAG

Am 19. Januar 2026 findet auf der Gemein-
deverwaltung Flawil ein Schnupperhalbtag 
für die Lehre als Kauffrau / Kaufmann EFZ 
statt. Interessierte können sich online an-
melden. 

››› SEITE 4

WEIHNACHTSSINGEN

Der Kindergarten und das Lernschloss führ-
ten kurz vor Weihnachten erfolgreich das 
traditionelle Weihnachtssingen durch. Der 
Erlös der damit verbundenen Spendenak-
tion kam dem Hilfsprojekt «Clean Shelter» 
zugute.

››› SEITE 15

AUTOBAHNVIGNETTE

Die Autobahnvignette 2025 verliert auf den 
1. Februar 2026 ihre Gültigkeit. Ab dann 
muss die neue Vignette 2026 am Fahrzeug 
angebracht sein.

››› SEITE 3
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

meterpreis ca. CHF 3.70), als die Transporte an 
ein privates Unternehmen zu vergeben (Kilome-
terpreis ca. CHF Fr. 4.50). Und Schulbusse mit 
Elektroantrieb vermögen die geforderten Tages-
distanzen noch nicht zu bewältigen, ohne dass 
sie zwischen den Fahrten aufgeladen werden 
können, was im intensiven Fahrbetrieb für die 
Schule Flawil nicht möglich ist.
Alle Flawiler Garagen sowie der schweizweit 
grösste Anbieter von Schulbussen wurden zur 
Offerteingabe eingeladen. Während die meisten 
Flawiler Garagisten auf ein Angebot verzichteten, 
schnitt die Feldgarage Fritsche AG gegenüber 
dem Marktführer deutlich günstiger ab. Darum 
wurde der neue Schulbus schlussendlich wieder 
bei der Feldgarage Fritsche AG bestellt, zum Preis 
von CHF 113 126.80. Der Gemeinderat hat den 
entsprechenden Kredit als unvorhersehbare neue 
Ausgabe gesprochen.

Der neue Schulbus fährt
Der neue Schulbus wurde zwischen Weihnachten 
und Neujahr der Schule Flawil bzw. dem Schul-
busfahrer Werner Trachsel übergeben. Das Fahr-
zeug erfüllt wieder die neusten Sicherheitsvor-
schriften sowie technischen Anforderungen und 
bietet inklusive Fahrer Platz für 27 Personen. Es 
ist rund 3 t schwer, 7 m lang, 2 m breit und 2,7 m 
hoch. So fährt der neue Schulbus seit dem 5. Ja-
nuar 2026 nach ausgeklügeltem Fahrplan und 
zur Zufriedenheit aller Beteiligten seine Runden. 
«Fahren ist wieder die pure Freude», meint Wer-
ner Trachsel.

Schlitteln in Fideris für  
Jugendliche

KIRCHE  Am Samstag, 17. Januar 2026, fahren 
wir mit dem ÖV nach Fideris Dorf, um mit dem 
Shuttle an den Ausgangspunkt der 12 km langen 
Schlittelpiste zu gelangen. Nach einer rasanten 
Abfahrt werden wir Zeit finden, um uns zu stär-
ken und uns auf ein weiteres Abenteuer einzulas-
sen. Der Anlass ist für Jugendliche ab 12 Jahren, 
die Kosten pro Person 25 Franken. Infos und An-
meldung bis am 12. Januar 2026 bei akj Thurland 
info@akj-thurland.ch oder 071 952 65 37. Bei 
schlechtem Wetter findet ein Alternativprogramm 
nach Ansage statt. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau 

Miteinander im ökumeni-
schen Gottesdienst 

KIRCHE  Die weltweite Gebetswoche für die 
Einheit der Christen, an der sich Christinnen und 
Christen rund um den Globus beteiligen, stellt 
das Verbindende des christlichen Glaubens in 
den Mittelpunkt. Wo unterschiedliche Glaubens-
traditionen einander begegnen, wächst Verständ-
nis füreinander. Daher feiern wir gemeinsam in 
der Ökumene am Sonntag, 18. Januar 2026, um 
10.15 Uhr in der kath. Kirche Degersheim sowie 
ebenfalls um 10.15 Uhr in der evangelisch-me-
thodistischen Kirche Flawil. Diese gemeinsamen 
Gottesdienste laden dazu ein, Gemeinsamkeiten 
zu entdecken und den gemeinsamen Weg im 
Glauben zu stärken.
� Seelsorgeeinheit Magdenau,  
� evang.-ref. Kirche und evang.-meth. Kirche

Aufhebung der Vogelgrippe-Zonen  
in der Region Wil
FLAWIL/DEGERSHEIM  In Absprache mit 
dem Bundesamt für Lebensmittelsicherheit 
und Veterinärwesen und dem Kanton Thurgau 
ist die Vogelgrippe-Zonen in der Region Wil 
per 16. Dezember 2025 aufgehoben worden. 
Die ganze Schweiz bleibt jedoch Beobach-
tungsgebiet. 

Mitte November 2025 ist bei fünf Vögeln im 
Ententeich beim Stadtweiher in Wil das Vogel-
grippe-Virus nachgewiesen worden. Aus diesem 
Anlass wurden die Tierhaltung aufgelöst und 
verschiedene Präventionsmassnahmen ergriffen. 
In der Folge wurden mehrere Betriebe beprobt. 
Dabei wurde das Vogelgrippe-Virus nirgends 
nachgewiesen. Nun können die Vogelgrippe-Zo-
nen in der Region Wil aufgehoben werden. Die 
Schweiz gilt weiterhin als Beobachtungsgebiet. 
Somit gilt: Alle Geflügelhalterinnen und Geflü-
gelhalter müssen Krankheitszeichen sofort der 
Bestandestierärztin oder dem Bestandestierarzt 
melden. Dazu zählen Atemprobleme oder ein 
deutlicher Rückgang bei der Eierproduktion, der 
Futter- und der Wasseraufnahme. Betriebe mit 
50 oder mehr Tieren haben weiterhin zusätzliche 
Pflichten. Sie müssen den Auslauf sichern und 
Hühner getrennt von Gänsen, Enten und Lauf-
vögeln halten. Auch gelten Hygienevorschriften: 
Der Zutritt muss beschränkt werden, eine Hy-

gieneschleuse und Kleiderwechsel sowie Hän-
dewaschen und -desinfektion sind Pflicht. Be-
triebe mit 100 oder mehr Tieren müssen zudem 
festhalten, wenn Tiere sterben oder besondere 
Krankheitsanzeichen zeigen. Alle Massnahmen 
werden sämtlichen Tierhalterinnen und Tierhal-
tern dringend empfohlen – auch bei kleiner Tier-
zahl. Sie tragen entscheidend dazu bei, die Tiere 
zu schützen und neue Ausbrüche zu verhindern.»

Geflügelhalterinnen und -halter müssen  
Krankheitsanzeichen ihrer Tiere weiterhin  
umgehend melden.

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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FLAWIL  784 036 Personen weltweit haben Ende November 2025 Becher gestapelt und damit  
einen neuen Weltrekord aufgestellt. Mit dabei war auch die Oberstufe Flawil. Mit 9 Klassen und 
150 Teilnehmenden hat Flawil den zweigrössten Beitrag in der Schweiz zum neuen Weltrekord  
geleistet. 
Beim Stacking geht es darum, möglichst schnell Becher aufeinander zu stellen und wieder einzusam-
meln. Sehr populär ist das Geschicklichkeitsspiel in den USA, wo an gewissen Schulen jeweils über 
1000 Schülerinnen und Schüler am Weltrekordversuch teilnehmen. Die Oberstufe Flawil hat bereits 
16 Mal am Aktionstag teilgenommen.

Oberstufe trägt zu Weltrekord im Stacking bei

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 12. Januar 2026 bis 
26. Januar 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3. Stock) können folgende Baugesuche 
eingesehen werden:

Mazenauer Flawil – Früchte und Gemüse – 
GmbH, Oberdorfstrasse 31, 9320 Flawil; Bauge-
such Nr. 169/2025, Nachträgliches Baugesuch; Er-
satz Fenster und neue Türe, Grundstück Nr. 276, 
Vers. Nr. 602, Oberdorfstrasse 31, Flawil

Markus Kleger, Sonnmatt 3, 9527 Niederhelfens-
wil; Baugesuch Nr. 178/2025, Photovoltaikanlage 
Fassade West mit Speicheranlage, Grundstück Nr. 
941, Vers. Nr. 452, Wilerstrasse 15, Flawil

Schumacher Stefan und Schumacher-Leuen
berger Nicole-Rebekka, Sternenstrasse 25, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 181/2025; Ersatz Gashei-
zung durch eine neue Gasheizung, Elektroboiler-
ersatz durch Wärmepumpenboiler, Grundstück 
Nr. 407, Vers. Nr. 640, Sternenstrasse 25, Flawil

Baubüro Wenk + Mader AG, Hauptstrasse 28, 
9213 Hauptwil; Baugesuch Nr. 182/2025, Liftan-
bau, Grundstück Nr. 2696, Vers. Nr. 2648, Linden-
strasse 10, Flawil

Baubüro Wenk + Mader AG, Hauptstrasse 28, 
9213 Hauptwil; Baugesuch Nr. 183/2025, Liftan-
bau, Grundstück Nr. 2695, Vers. Nr. 2703, Linden-
strasse 12, Flawil

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 9. Januar 2026, 
15.00 bis 17.00 Uhr, und Samstag, 10. Januar 2026, 
9.30 bis 10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof an 
der Erlenstrasse 6.

Altpapiersammlung, Samstag, 10. Januar 2026, 
Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), 
Papier und Karton getrennt, gebündelt und gut 
sichtbar vor 7.00 Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen 
am Sammeltag: FC Flawil, 077 423 33 22

Wechsel der Autobahnvignette  
nicht vergessen
FLAWIL/DEGERSHEIM  Die Autobahnvig-
nette 2025 verliert auf den 1. Februar 2026 ihre 
Gültigkeit. Ab dann muss die neue Vignette 
2026 am Fahrzeug angebracht sein. Deutlich 
einfacher geht es mit der E-Vignette.

Nach dem Jahreswechsel ist jeweils vor dem Vi-
gnettentausch. Noch bis zum 31. Januar 2026 
darf man mit der Autobahnvignette 2025 auf den 
Schweizer Nationalstrassen unterwegs sein. Da-
nach benötigt man die neue Vignette für das Jahr 
2026. Wer sie nicht hat, riskiert eine Ordnungs-
busse in Höhe von 200 Franken. Daher sollte die 
neue Vignette 2026 baldmöglichst gekauft und an 
einer nicht entfernbaren Stelle am Fahrzeug an-
gebracht werden.

Schnell und einfach mit der E-Vignette
Seit 2023 ist es möglich, die Autobahnvignette di-
gital als E-Vignette zu kaufen. Der Vorteil dabei: 
Die alte Vignette muss nicht mehr abgekratzt und 

die neue nicht mehr angeklebt werden. Es reicht, 
den digitalen Bezahlungsprozess abzuschliessen 
und die neue Vignette ist gültig. Ein weiterer Vor-
teil bei der E-Vignette besteht für Personen mit 
Wechselkontrollschildern. Da die E-Vignette auf 
das Kontrollschild registriert wird, reicht eine 
Vignette für alle auf das Wechselschild gelösten 
Fahrzeuge.

Seit 2023 besteht die Möglichkeit, die Vignette 
auch digital als E-Vignette zu lösen.

JEDEN FREITAG

« «
Inseratereservationen: fl awil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch oder Telefon 071 388 81 81

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON FLAWIL UND DEGERSHEIM

http://flade-blatt.ch
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Schnupperhalbtag Kaufmann /  
Kauffrau EFZ auf der Gemeinde
FLAWIL  Am 19. Januar 2026 findet auf der 
Gemeindeverwaltung ein Schnuppertag für 
eine KV-Ausbildung auf der Gemeinde statt. 
Interessierte können sich auf der Website 
www.flawil.ch für den Schnuppertag anmel-
den. Im Interview gibt Malin Baumgartner, 
KV-Lernende im 1. Lehrjahr, einen ersten Ein-
blick in den Berufsalltag und wieso sie sich für 
den Beruf der Kauffrau entschieden hatte. 

Wieso hast du dich für die KV-Lehre  
entschieden?
Am Anfang meiner Berufswahl war ich mir si-
cher, dass ich etwas mit Häusern oder Bauen 
machen möchte. So habe ich den Beruf 
Zeichnerin mit Fachrichtung Archi-
tektur EFZ geschnuppert. Da mir die 
Arbeit aber ein bisschen eintönig und 
langweilig erschien, habe ich mich 
entschieden, mal die Lehre als Kauf-
frau EFZ näher kennenzulernen. Ich 
habe in vielen Branchen geschnup-
pert. Die Branche «Öffentliche Ver-
waltung» hat mir besonders gut ge-
fallen, da sie meiner Meinung nach 
sehr vielfältig ist. Ein weiterer Plus-
punkt für die Gemeinde Flawil ist, 
dass ich selbst aus Flawil bin und 
mich deshalb auch für unser Dorf-
leben interessiere.

Wie bist du auf die Gemeinde 
Flawil gestossen?
Als mir klar wurde, dass ich die 
kaufmännische Lehre absolvie-
ren möchte, habe ich angefangen, 
mich nach passenden Betrieben 
umzusehen. Auf die Gemeinde 
Flawil bin ich aber erst rela-
tiv spät gestossen und das nur, 
weil in meinem Umfeld jemand 
auf der Gemeinde Flawil die Lehre macht. Die-
ser Person gefällt es sehr. Deshalb habe ich mich 
dazu entschieden, mich für einen Schnuppertag 
zu bewerben. Nach dem Schnuppern war mir 
klar, dass ich dort meine Lehre machen möchte. 
So habe ich anschliessend meine Bewerbungs-
unterlagen eingereicht und wurde kurz darauf zu 
einem Gespräch eingeladen.

Wie sieht ein typischer Arbeitstag  
für dich aus?
Ich komme etwa zwischen 7.15 Uhr und 7.30 Uhr 
ins Büro. Als Erstes erledige ich meine Ämtlis, 
wie die Post verteilen oder andere Kleinigkeiten, 
bis ich dann die Aufgaben von meiner Praxisbild-
nerin bekomme. Diese Aufgaben können sein: 
Gastgewerbepatente schreiben, Bearbeiten von 

Einbürgerungsgesuchen oder Mithelfen beim 
FLADE-Blatt. Ich bin auch zuständig für alle 
Telefonate und den Schalter in der Ratskanzlei. 
Da ich jedes Semester die Abteilung wechsle, ist 
der Alltag nie langweilig und ich lerne so immer 
etwas Neues.

Was hat dir bislang am besten gefallen?
Die Arbeit in der Ratskanzlei gefällt mir sehr, da 
sie sehr abwechslungsreich ist. Eine meiner Lieb-

lingstätigkeiten ist das Bearbeiten von Ein-
bürgerungen. Was mir aber am meisten an 
der Gemeinde Flawil gefällt, ist das Ar-
beitsklima. In der Verwaltung haben wir 
auch eine Du-Kultur, was dazu beiträgt, 

dass das Klima nicht zu angespannt 
oder förmlich ist.

Was hat dir bislang weniger gut 
gefallen?
Weniger gut gefallen mir die Auf-
gaben, die typisch für Lernende 

sind, wie Dokumente ablegen oder 
ein Sitzungszimmer aufräumen. 

Dennoch haben diese Aufgaben Vor-
teile, nämlich komme ich so mal vom 

Computer weg.

Wie unterscheidet sich  
die Berufsschule von deiner Sekundar-
schulzeit?
Für mich ist der Unterschied von der Se-
kundarschule und der Berufsschule sehr 
gross, da ich nun viel selbstständiger arbei-

ten darf. Ich gehe in das Berufs- und Wei-
terbildungszentrum Wil – Uzwil in Wil. Da 
ist es so geregelt, dass immer zwei Klassen 
gemeinsam von zwei Lehrpersonen unter-
richtet werden. Am Anfang jeder Lektion 

erhalten wir einen kleinen Input der ungefähr 
15 Minuten dauert. Der Rest der Lektion wird 
dann selbstständig gearbeitet. 
Diese Handhabung war für mich eine grosse Ver-
änderung von der vorherigen Schule.

� Das Interview führte Pascal Häderli, 
� Kommunikationsbeauftragter. 

Jetzt für Schnupperhalbtag anmelden
Du hast Interesse, am Schnupperhalbtag am 
19. Januar 2026 die Berufslehre Kaufmann / 
Kauffrau EFZ auf der Gemeindeverwaltung 
kennenzulernen? Dann fülle 
das Online-Formular auf 
www.flawil.ch oder über den 
QR-Code aus und melde dich 
an. 

TODESFÄLLE

Gestorben am 17. Dezember 2025 in Flawil: Blei-
chenbacher, Walter Gottfried, von Mörschwil, 
geboren am 1. Juli 1928, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung 
findet im engsten Familienkreis statt.

Gestorben am 18. Dezember 2025 in Flawil: Hug, 
Rudolf Karl, von Schwellbrunn und Flawil, gebo-
ren am 5. November 1938, wohnhaft gewesen in 
Flawil, St. Gallerstrasse 150. Die Abdankung findet 
zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familien-
kreis statt.

Gestorben am 25. Dezember 2025 in St. Gallen: 
Fritsche, Andreas Georg, von Appenzell, ge-
boren am 23. Januar 1962, wohnhaft gewesen in 
Flawil, Weideggstrasse 42. Die Abdankung findet 
am Montag, 12. Januar 2026, um 10.15 Uhr in der 
kath. Kirche St. Laurentius statt.

Gestorben am 29. Dezember 2025 in Uzwil:  
Bieber, Willi, von Stüsslingen, geboren am 26. Ap-
ril 1951, wohnhaft gewesen in Flawil, Mühle
bachstrasse 20. Die Abdankung findet im engsten 
Familien- und Freundeskreis statt. 

Gestorben am 3. Januar 2026 in Wil: Burtscher, 
Guido Laurentius, von Flawil, geboren am 7. Ap-
ril 1940, wohnhaft gewesen in Flawil, Burgau 
1657. Die Beerdigung hat bereits stattgefunden. 

Gestorben am 3. Januar 2026 in Flawil: Högger- 
Schulz geb. Peleikis, Maria Martha, von 
Schönholzerswilen, geboren am 13. Juni 1930, 
wohnhaft gewesen in Flawil, Krankenhausstrasse 
5, WPH. Es findet keine Abdankung statt.

Gestorben am 3. Januar 2026 in Degersheim: 
Spring geb. Stegmaier, Lisbeth Margrith, von 
Thurnen, geboren am 19. Juni 1946, wohnhaft ge-
wesen in Flawil, Waldrainweg 1. Die Abdankung 
findet am Montag, 12. Januar 2026, 14.00 Uhr, auf 
dem Friedhof Oberglatt statt. Anschliessend Got-
tesdienst in der evang. Kirche Oberglatt.

30 Jahre Ameisen Apotheke

FIRMA  Vor 30 Jahren übernahm Dominique 
Bätscher die Ameisen Apotheke. Seither ist viel 
passiert: Die Apotheke ist gewachsen und an die 
Magdenauerstrasse 10 umgezogen.
Längst geht es nicht mehr nur um die Abgabe von 
Medikamenten. Serviceleistungen wie Impfun-
gen, Ohrspülungen und Blasenchecks gehören 
heute selbstverständlich zum Angebot. Was sich 
jedoch nie verändert hat: fachkundige, kompe-
tente Beratung bleibt das höchste Credo.
«Wir danken unseren Kundinnen und Kunden 
für ihre Treue und freuen uns auf viele weitere 
Begegnungen in der Ameisen Apotheke», so 
Dominique Bätscher.
Zum Jubiläum wartet ein Geschenk – solange der 
Vorrat reicht.� Ameisen Apotheke

http://walterzoo.ch
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Die Lutz Brothers – zwei 
Brüder voller Musik

KIRCHE  Rudolf und Matthias Lutz stehen seit 
ihrer Kindheit gemeinsam auf der Bühne. Von 
den Gospels des Golden-Gate-Quartetts bis zur 
eigenen Jugendband – Musik war immer ihre 
Sprache. Nach erfolgreichen Solo-Wegen als Sa-
xofonist, Musiklehrer, Kapellmeister (Matthias) 
und Kirchenmusiker, Dirigent und Dozent (Ru-
dolf) haben sie als Lutz Brothers wieder zusam-
mengefunden. Heute bringen sie ein buntes Pro-
gramm auf die Bühne: Klassik, Old Time Jazz, 
dazu Pop, Rock und Latin-Grooves. Spontan, 
spielfreudig und voller Herzblut.
Am Samstag, 10. Januar 2026, spielen die Lutz 
Brothers um 19 Uhr am Neujahrskonzert in der 
reformierten Kirche Feld. Das Konzert wird mit 
einem Impuls eröffnet. Zum Abschluss sind alle 
zum Apéro eingeladen.� Daniela Zillig-Klaus

Grundkurs Vogelkunde

VEREIN  Ab Februar 2026 findet in Flawil ein 
Grundkurs Vogelkunde statt. In fünf Theorie-
abenden und Exkursionen lernen Sie die häu-
figsten Vogelarten der Schweiz kennen in Ge-
stalt, Lebensraum, Verhalten und Stimmen. Die 
Exkursionen führen nach Arbon, rund um Fla-
wil, ins Kaltbrunner Riet und auf die Alp Sella-
matt. Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Inte-
resse an der Welt der Vögel und Freude, Neues 
kennenzulernen, genügen. Für Kinder und junge 
Menschen in Ausbildung können wir den Kurs 
dank grosszügiger Spenden sehr günstig anbie-
ten. Mitglieder des Naturschutzvereins bezahlen 
ein ermässigtes Kursgeld. Der Kurs ist aber auch 
für Nichtmitglieder offen. Bird Life Schweiz stellt 
ein ausführliches Lehrmittel zur Verfügung. Infos 
und Anmeldung auf www.nvflawil.ch. Anmelde-
schluss ist am 20. Januar 2026.� Ursula Jaggi

«Draussenschule» im Enzenbühl
FLAWIL  Einmal pro Woche verlegt die 
2. Klasse von Julia Karrer aus dem Enzenbühl 
ihren Unterricht nach draussen: in den Wald, 
auf den Pausenplatz oder an andere span-
nende Orte in der Umgebung. Die «Draussen-
schule» bietet grenzenlose Möglichkeiten zum 
Lernen, Spielen und Kreativ-Sein.

Wenn die 2. Klasse von Julia Karrer den Unter-
richt nach draussen verlegt, wird mit Naturma-
terialien gerechnet, im Gelände die Orientie-
rung geübt oder auch der sichere Umgang mit 
dem Sackmesser gelernt. Die Kinder spielen mal 
Theater mit selbst gebastelten Puppen, verfolgen 

im NMG-Thema die Spuren der Mäuse oder ent-
decken die Natur mit allen Sinnen. «Draussen-
schule» bedeutet für sie: Bewegung, Teamarbeit, 
Staunen und Lernen in einer Umgebung, die in-
spiriert und herausfordert. Sie fördert die Selbst-
ständigkeit, stärkt die sozialen Kompetenzen und 
verbindet Theorie mit praktischen Erfahrungen. 
Durch das Lernen im Freien werden nicht nur 
die motorischen Fähigkeiten geschult, sondern 
auch die Kreativität und die Freude am Entde-
cken. Die Natur wird zum Klassenzimmer – ein 
Ort, der vielfältige Lerngelegenheiten bietet und 
die Kinder in ihrer Ganzheit anspricht.

Karate-Schweizermeisterschaft in Sursee

VEREIN  Am 23. November 2025 wurde die 
Schweizermeisterschaft im Karate in Sursee aus-
getragen. 66 Teams mit 492 Athletinnen und 

Athleten, bei 599 Nennungen, stellten sich in den 
Wettbewerben «Katas» und «Kumite». Das Team 
von Flawil zeigte einmal mehr, was in ihnen 
steckt. In der Stadthalle Sursee starteten Alisha 
Widmer, Vitor Madureira, Alessandro Zablonier.
Bravo, wir sind sehr stolz auf diese starken Ergeb-
nisse und auf jede(n) Einzelne(n) unserer Athle-
tinnen und Athleten! 
Ein Dankeschön an die Coaches Mislim Imeroski 
und Mario Zablonier für die Unterstützung der 
Mannschaft am Turnier.� Mislim Imeroski

Auszug der Rangliste: Madureira Vitor, Kata U14; 2.Platz – 
Madureira Vitor, Kumite U14, – 70 kg; 3.Platz – Widmer 
Alisha, Kumite U16, – 47 kg; 2.Platz – Zablonier Alessandro, 
Kumite U14, + 55 kg; 3.Platz

Die «Draussenschule» erweitert die Lerngelegenheiten für die Schülerinnen und Schüler. 



Dein offenes Ohr war dein Markenzeichen,
dein Optimismus unsere Kraft.

Auch wenn du nicht mehr da bist, 
bleibt dein positives Wesen als helles Licht 

in unseren Herzen bestehen.  

Traurig, aber auch dankbar für die gemeinsam verbrachte Zeit 
nehmen wir Abschied von

Nach kurzer schwerer Krankheit hat er uns am Weihnachtstag 
für immer verlassen. Er hinterlässt eine grosse Lücke bei seiner 
geliebten Ehefrau, bei der Familie, den Freunden und in seinem 
geliebten Betrieb, der Feldgarage. 

In Liebe und Dankbarkeit:

Barbara Fritsche-Boss mit Hannya 

Thomas und Hawa Fritsche-Duale 
 Adnan Fritsche und Lenka Pastirikova
 Ascha Fritsche

Urs und Andrea Fritsche-Sigrist
 Anina Fritsche und Roman Flepp
 Maurice Fritsche

Adrian Fritsche und Bruna Barreto

Verwandte, Freunde und Bekannte

Wir nehmen Abschied an der Trauerfeier am Montag, 12. Januar 2026 um  
10.15 Uhr in der katholischen Kirche Flawil. 

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten 
Familien- und Freundeskreis statt. 

Anstelle von Blumen gedenke man der Organisation:
Médecins Sans Frontières
UBS SA, CH-1211 Genève 2, IBAN CH18 0024 0240 3760 6600 Q 
(Vermerk: Andreas Fritsche)

Traueradresse:
Barbara Fritsche, Feldgarage Fritsche AG, St.Gallerstrasse 144, 9230 Flawil

Andreas Fritsche
23. Januar 1962 – 25. Dezember 2025

Bioabfuhr-Marken

Die Bioabfuhr-Jahresmarken für das Jahr 2026 sind ab sofort bei den Verkaufsstellen 
erhältlich. Die Jahresmarken 2025 sind noch bis Ende Februar 2026 gültig.

 Bioabfuhr jeweils am Donnerstag / Dezember bis März alle 2 Wochen; April bis November 
wöchentlich 

Container Grössen und Kosten
Grösse Einzelleerung / Franken Jahresmarken / Franken
80 Liter 6.00 100.00
120 Liter 9.00 150.00
140 Liter 10.00 180.00
240 Liter 16.00 300.00
660 Liter* 46.00 800.00*
800 Liter* 56.00 950.00*
Bündel (max. 150 cm, 20 kg) 9.00 nicht erhältlich

*Jahresmarken für grosse Container mit 660 Liter und 800 Liter sind nur nach Vorbestellung 
bei den Verkaufsstellen erhältlich.

Verkaufsstellen
Jahresmarken Einzelmarken

(bogenweise)
Compo-Bag

Brunner Umweltservice AG X X** -
Coop Flawil X X X
Coop Pronto - X -
Landi Niederglatt X X** X
Migros Flawil - X X

**Diese Verkaufsstellen verkaufen neben den Gebührenmarkenbögen auch einzelne Marken 
für Einzelleerungen. 

30jAHREby Dominique Bätscher

Bioabfuhr-Marken
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Rigo und Rosa – wie alles 
begann

KIRCHE  Im Familientheater «Rigo und Rosa» 
geht es um Vertrauen, Freundschaft, Zuversicht. 
Aber auch um Angst, Abschied nehmen und 
grosse Fragen. Und die brauchen auf keinen Fall 
immer eine Antwort, findet Rigo: «Manche Fra-
gen sind wie der Beginn einer Reise. Du gehst mit 
offenen Augen und Ohren los und kommst von 
einer Frage zur nächsten. Immer weiter!» Und so 
hinterlässt hoffentlich auch das Theaterstück bei 
allen Besuchenden einen bleibenden Eindruck. 
Das Stück richtet sich an Kinder ab 4 Jahren und 
ihre Familien. Es basiert auf dem preisgekrönten 
Kinderbuch von Lorenz Pauli und Kathrin Schärer 
(Rigo und Rosa, Atlantis Verlag). Das Team von 
anda kids gastiert am Samstag, 17. Januar 2026, 
um 14 Uhr in der reformierten Kirche Feld in Fla-
wil. Infos und Tickets unter www.ref-flawil.ch/
veranstaltung/45902.� Karin Gubser

Gottesdienst mit Jugend
lichen auf dem Firmweg 

KIRCHE  Die Glaubensbildung hört mit dem 
Schulaustritt nicht auf. Gerade im nachschuli-
schen Alter werden wichtige Weichen für das 
Leben gestellt. Firmung ab 18 gibt jungen Men-
schen die Gelegenheit, sich in dieser Lebensphase 
zusammen mit ihren Kolleginnen und Kollegen 
mit wichtigen Lebensfragen und dem christli-
chen Glauben auseinanderzusetzen. Jugendli-
che, die auf diesem Firmweg sind, gestalten am 
Sonntag, 11. Januar 2026, den Gottesdienst um 
10.15 Uhr in der kath. Kirche Flawil mit. Es sind 
alle herzlich eingeladen.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

FLAWIL  Die 22 Kinder des Einschulungsjahres (ESJ) haben nach den Herbstferien mit dem Basteln 
für den Weihnachtsmarkt begonnen. Es wurde gemalt, gestüpfert, geklebt, abgefüllt, aufgefädelt 
und noch vieles mehr, um Kostbarkeiten für den Weihnachtsverkauf anzufertigen. Schon zum Vor-
verkauf im Spielkeller im Hinteren Grund kamen viele treue Kunden, und der Verkauf am Weih-
nachtsmarkt im Lindengut war auch ein grosser Erfolg. Bei herrlichem Wetter durften die Kinder ihre 
Sachen den Eltern, Freunden und vielen Besuchern verkaufen. So viele strahlende Gesichter, ein 
wundervolles Geschenk! Nach dem Verkauf am Markt durften die Kinder dann stolz ihre Weih-
nachtstasche mit den restlichen Dingen füllen.
Das ESJ bedankt sich bei allen für die grossartige Unterstützung. Es konnte wiederum ein grosser 
Batzen dem Hilfsverein Flawil und dem Verein Buntruum überreicht werden. Auch für die Klasse  
wartet eine kulturelle Überraschung als Dank für ihren grossen Einsatz. Die Vorfreude ist gross.

Das Einschulungsjahr am Weihnachtsmarkt 2025
Eric Clapton im Night Music

VEREIN  Befasst man sich als Musiker/Gitar-
rist mit der Bluesmusik, führt kein Weg vorbei 
an Eric Clapton. Alle Musiker der Band Acous-
tic Four liessen sich all die Jahre hindurch im-
mer wieder begeistern von seiner Kreativität: Die 
vier Musiker haben es sich zur Aufgabe und zur 
Freude gemacht, ältere und neuere Titel von Eric 
Clapton auf ihre Art zu interpretieren!
Akustische Instrumente in angenehmer Laut-
stärke – sind ein Hörgenuss der speziellen Art. 
Das Konzert findet statt am 12. Januar 2026 um 
20 Uhr im mocafe Lichtensteiger, Flawil. Reser-
vationen können unter www.night-music.ch/ 
reservationen getätigt werden.� Karl Schefer

Line-Dance – gemeinsam in 
der Gruppe

KIRCHE  Gemeinsam mit anderen in einer Linie 
zu tanzen, macht Spass. Es werden Schrittabfol-
gen gelernt, die eigens für die jeweiligen Songs 
geschrieben werden. Weder das Geschlecht noch 
das Alter spielen eine Rolle. Line-Dance fördert 
die Muskulatur, ist gut für das Gleichgewicht, 
die Koordination und trainiert das Gedächtnis. 
Der Abend wird von einer erfahrenen Teacherin 
durchgeführt und ist organisiert vom Pfarrei-
gremium Flawil sowie von der Seelsorgeeinheit 
Magdenau. 
Eine Anmeldung ist für beide Anlässe nicht 
nötig, diese finden statt am Mittwoch, 14. und 
28. Januar 2026, von 19 bis 21 Uhr im Pfarreizen-
trum Flawil.� Seelsorgeeinheit Magdenau

blutspende.ch
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Lutz Brothers in Concert
Ein Konzert zu Neujahr

Samstag, 10. Januar 2026
19 Uhr Kirche Feld

Impuls – Konzert - Apéro

FilmGenuss 2026
Film mit Apéro oder Frühstück
in der Kirche Feld

Do, 22. Januar
So, 8. März
Sa, 28. März
Do, 30. April
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Unsere Zeit liegt in unseren Händen
Zum Jahresbeginn wird es uns einmal mehr be-
wusst, dass die kommenden zwölf Monate uns 
erneut viel Zeit zur Verfügung stellen werden. 
Dabei drängt sich die Frage in den Vordergrund, 
ob wir all die geschenkte Zeit auch sinnvoll nut-
zen werden.
Zeit haben für etwas, was uns aufblühen lässt, 
oder sich Zeit nehmen für jemanden, der schon 
lange darauf wartet, könnte in unserer Planung 
ein zuverlässiger Gradmesser sein. Oft aber füh-
ren uns die Wegweiser in eine andere Richtung. 
Immer häufiger ertappen wir uns, dass enorm viel 
Zeit verstreicht, wenn wir an einem Bildschirm 
sitzen und in den sozialen Medien in einem un-
glaublichen Tempo von Bild zu Bild springen.
Die Zeit – auch wenn sie sich jährlich wiederkeh-
rend zu erneuern scheint – ist und bleibt für uns 
aber eine kostbare und nicht erneuerbare Res-
source. Dieser gilt es Sorge zu tragen. Achtsam 
abwägen können, wofür wir uns wirklich Zeit 
nehmen wollen, ist der Schlüssel zu unserem 
Glück und zu unserer Zufriedenheit.
In einer Welt, in der die Bilderflut unsere Au-
gen zum Flimmern bringt und Stress ein Dauer-
thema ist, kann «Zeit haben» zum eigentlichen 
Geschenk werden. – Zeit für mich, Zeit für uns 
und Zeit für Gott.

Bewusst verschenkte Zeit ist aktuell wohl deshalb 
so wertvoll, weil sie auf Erden seltener geworden 
ist. Und genau das macht die Zeit zu einem unse-
rer attraktivsten Geschenke: Je weniger ich davon 

habe, und sie trotzdem verschenke, umso gros-
sartiger ist unser Geschenk!
� Roman Brülisauer, Seelsorgeeinheit Magdenau

Kirchturmuhr der Kirche St. Laurentius, Flawil.

Sonntag, 11. Januar
Kein Gottesdienst

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 11. Januar
10.00	 Gottesdienst zur Jahres

losung mit Damaris 
Raymann, Thema: «Siehe, 
ich mache alles neu», im 
Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 10. Januar
19.00	 Kirche Feld: Neujahrskonzert 

– Lutz Brothers in Concert: 
Carte blanche, Fahrdienst 
unter 071 393 48 67

Dienstag, 13. Januar
11.00	 Meditationsraum:  

Stille und Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 12. Januar, 11 Uhr, 
071 394 90 50

Mittwoch, 14. Januar
09.30	 Meditationsraum: Baby-

Klänge – Eltern-Baby-Singen,
	 Anmeldung unter  

www.ref-flawil.ch
11.45	 Zwinglisaal: Familien-

Zmittag, Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

13.30	 Jugendraum: Feld-Atelier
19.30	 Jugendraum: Treffpunkt 

Kreativ
Donnerstag, 15. Januar
19.00	 Methodistische Kirche: 

Flawiler Friedensgebet
Freitag, 16. Januar
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30 Uhr

www.ref-flawil.ch

Samstag, 10. Januar, Degersheim
17.30	 Dankesgottesdienst der 

Sternsinger, Eucharistiefeier 
mit Salz- und Wassersegnung

Sonntag, 11. Januar, Wolfertswil
08.45	 Dankesgottesdienst der 

Sternsinger, Eucharistiefeier 
mit Salz- und Wassersegnung

Sonntag, 11. Januar, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier, mitgestal-

tet durch junge Erwachsene 
auf dem Firmweg,

	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse,

SEMA

Jugendarbeit – Schlitteln in Fideris
Am 17. Januar für Ju-
gendliche ab der 6. 
Klasse mit Anmel-
dung über QR-Code 
bis 12. Januar
Leitung: Ermin Schluep, Jugendar-
beiter SEMA, und Andrea Täschler, 
akj Thurland, Kosten: 25 Franken

FLAWIL

Begegnungsmosaik − 
Anmeldefrist 13. Januar
– für Dessertkurs vom 22. Januar
– für Gin-Erlebnis vom 24. Januar

Anmeldung und weitere Infos beim 
Pfarreisekretariat (071 393 45 45) 
und auf unserer Website.

Ökum. Friedesgebete
Donnerstag, 15. Januar, um 19 Uhr in 
der meth. Kirche

www.se-ma.ch

Freitag, 9. Januar
19.15	 2gether 4. bis 6. Klasse
Samstag, 10. Januar
08.30	 Männerforum
17.15	 GoDi am Samstag mit 

Worshipband und Team; 
Diakon Richard Böck

Montag, 12. Januar
19.00	 Besuchsdienst – Treffen
Dienstag, 13. Januar
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
Donnerstag, 15. Januar
09.15	 Spielruum-Kafi
19.30	 Kirchenchorprobe 
Freitag, 16. Januar
19.30	 wogo – Oberstufe

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-degersheim.ch


GANZ OHNE INBUSSCHLÜSSEL.

BAUE DIR DEIN BÜRO-

KNOW-HOW SELBST

ZUSAMMEN.

HANDELSSCHULE

KV EDUPOOL AM

BZWU

Modular, digital, ��rufsnah.

Ob Einstieg in die Sachbearbeitung, Sprungbrett

zum Höheren Wirtschaftsdiplom (HWD) oder

Weiterbildung zur 
echnischen Kaufmann/ frau.

Dieser �ehrgang legt das �undament für zahlreiche

Karrierewege.

NÄCHSTER START:

13.02.2026 - 22.01.2027

058 228 72 50  / 

weiterbildung@bzwu.ch

Unser Vorbereitungskurs macht dich fit
für die Aufnahmeprüfung ans Gymnasium! Wann?

Sa 24. Jan./31. Jan./07. Feb./07. März 2026
jeweils von 09:00 – 12:00 Uhr

 

Was?
Fächer Deutsch, Mathematik, Französisch
Strategien für die Prüfungstage am 09. und 10. März 2026

Mit Hirn-Gym ans Gymi!

friedberg.
ch

Jetzt noch 
einen Platz an der

Prüfungssimulation 
fürs UG sichern: 

14./21. Feb. 26

Hier geht’s zur Anmeldung:

WELLNESS ZU 
HAUSE

Alle Infos finden Sie in 
den Mediadaten

Möchten Sie der Flawiler 
und Degersheimer Bevöl-
kerung nach den Festtagen 
zu einem besseren Wohl-
befinden verhelfen? 

Für jedes gebuchte  
Inserat erhalten Sie  
einen 20%-Rabatt.

Ausgabe Nr. 6/2026
Erscheinung: 6. Februar 2026
Inserateschluss: 22. Januar 2026

Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00 Uhr

fl awil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch

https://cavelti.ch/site/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf
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Silvesterfeier auf der Bahnhofstrasse
Den Jahreswechsel in Flawil feierten wiederum zahlreiche Menschen auf der hiesigen Bahnhof
strasse. Es war erneut ein tolles Fest unter Freunden mit feinen Köstlichkeiten, einer animierenden 
Fotobox und bester Stimmung. Der Verkehrsverein wünscht allen Flawilerinnen und Flawilern ein  
gesundes und erfolgreiches 2026. 
� Fotos: Marianne Bargagna



Fünf Flugminuten von St. Gallen entfernt liegt Degersheim. Die 
aktive Gemeinde bietet 4100 Einwohnerinnen und Einwohnern 
optimale Lebensbedingungen. Eingebettet in die wunderbare 
Hügellandschaft ist Degersheim ein bevorzugtes Naherholungs-
gebiet für Jung und Alt.

Das Wasser ist dein Element.
Liegt dir die Sicherheit unserer Badegäste am Herzen?

Wir suchen für die Badesaison 2026 motivierte Persönlichkeiten 
als

Badeaushilfen 

Das schön gelegene Freibad lädt Gross und Klein zum Bade spass 
ein. Die Anlage umfasst nebst dem 25-m-Schwimmbecken das 
Nichtschwimmer- und Kinderplanschbecken, die Sprung anlage 
und Rutschbahn sowie ein Beachvolleyballfeld. 

Deine Aufgaben sind:
• Badeaufsicht
• Sicherstellung einer einwandfreien Wasserqualität
• Einhalten der Sicherheits- und Hygienevorschriften
• Leisten erster Hilfe bei Unfällen und Vorkommnissen
• Unterhalts- und Reinigungsarbeiten

Um einen sicheren und angenehmen Badebetrieb zu gewähr-
leisten, erwarten wir von dir:
• Brevet IGBA Pro oder SLRG Pro Pool inkl. aktuellen BLS-CPR-

AED-Ausweises
• Erfahrung als Badeaufsicht und in Schwimmbadtechnik von 

Vorteil
• hohe Selbstständigkeit
• hohe Kundenorientierung
• Bereitschaft für unregelmässige Einsätze inkl. Wochenenden
• gute Deutschkenntnisse

Wir bieten eine:
• spannende und abwechslungsreiche Saisonstelle
• Mitarbeit in einem aufgestellten und dynamischen Team

Erfüllst du unsere Erwartungen oder bist du bereit, die fehlen-
den Quali� kationen bis Saisonbeginn zu erlangen? Dann bieten 
wir dir eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Stelle 
in einem kleinen Team. Es erwartet dich ein schöner Arbeitsplatz 
in der Nähe des Bahnhofs.

Deine Fragen zur freien Stelle beantworten wir dir gerne. Kon-
taktiere dafür Simon Metzger, Bademeister (079 734 76 79).

Hast du Interesse? Dann sende deine Bewerbungsunterlagen an 
Birgit Gämperli, HR-Verantwortliche (personal@degersheim.ch).
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Lachen und Träume für 

unsere Kinder im Spital
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Jede Woche erhalten die Kinder  
im Spital Besuch von den Traumdoktoren.

Ihre Spende schenkt Lachen. 
PC 10-61645-5 
Herzlichen Dank.
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Personalwechsel im Facility  
Management
DEGERSHEIM  Im Facility Management er-
folgte zum Jahreswechsel eine personelle Mu-
tation. Rebecca Scherrer hat ihre Stelle gekün-
digt und hat die Gemeindeverwaltung per 
Ende Dezember 2025 verlassen. Ihre Aufgaben 
übernimmt Iris Lustenberger, die bereits bei 
der Gemeinde angestellt ist und für die Schul-
ergänzende Betreuung arbeitet.

Rebecca Scherrer arbeitete seit März 2021 im 
Facility Management der Gemeindeverwaltung 
Degersheim und hat sich seither um die Reini-
gung in verschiedenen Liegenschaften der Ge-
meinde gekümmert. Sie hat sich entschieden, 
die Gemeindeverwaltung zu verlassen und sich 
beruflich neu zu orientieren. Der Gemeinderat 
bedankt sich herzlich bei Rebecca Scherrer für 
die geleistete Arbeit und wünscht ihr für ihre be-
rufliche und private Zukunft alles Gute. Für die 
Nachfolge von Rebecca Scherrer konnte Iris Lus-
tenberger gewonnen werden. Sie ist in der Ge-
meindeverwaltung kein unbekanntes Gesicht. 
Sie arbeitet seit August 2024 bei der Schulergän-

zenden Betreuung. Nun erhöht sie ihr Pensum 
und wird künftig zusätzliche Aufgaben im Fa-
cility Management aufnehmen. Der Gemeinde-
rat dankt Iris Lustenberger für ihre Bereitschaft 
und wünscht ihr viel Freude und Befriedigung in 
ihrer Tätigkeit.

Iris Lustenberger übernimmt neu auch Aufgaben 
im Facility Management.

Bettina Siegwart feiert ihr 5-Jahr-
Dienstjubiläum 
DEGERSHEIM  Bettina Siegwart hat in den 
vergangenen Jahren massgeblich zum erfolg-
reichen Betrieb der Kindertagesstätte Kiesel-
stein in Degersheim beigetragen. Ende De-
zember 2025 konnte sie ihr 5-Jahr-Jubiläum 
feiern.

Bettina Siegwart zeigte während ihrer mittler-
weile fünf Jahre dauernden Tätigkeit in der Kita, 
dass man sich stets auf sie verlassen kann. Sei es 
in ihrer täglichen Arbeit mit den Kindern oder 
als Bezugsperson für die Eltern und Erziehungs-
berechtigten: Bettina zeigte stets grosses Engage-
ment und und sorgte mit ihrer anpackenden Art 
für gute Ergebnisse. Als stellvertretende Leiterin 

der Kita war sie der Leiterin Kita stets eine grosse 
Entlastung und sorgte bei deren Abwesenheit für 
einen reibungslosen Betrieb. Nach der Geburt ih-
res Kindes und der darauffolgenden Babypause 
kehrte sie mit einem reduzierten Pensum in ihre 
Tätigkeit zurück. Während des Wechsels der 
Kita-Leitung Ende 2025 sorgte Bettina für einen 
reibungslosen Übergang und arbeitete die neue 
Leiterin der Kita umsichtig ein. Ihre Arbeitskolle-
ginnen und Arbeitskollegen schätzen ihre Hilfs-
bereitschaft und ihre Macherqualitäten. Der Ge-
meinderat gratuliert Bettina Siegwart herzlich zu 
ihrem Jubiläum. Er dankt ihr für ihre wertvolle 
Arbeit und wünscht ihr weiterhin viel Freude 
und Zufriedenheit in ihrer Tätigkeit. 

Bettina Siegwart arbeitet seit 5 Jahren in der Kita Kieselstein.

Sternsingen Degersheim 
und Wolfertswil

KIRCHE  Wir feiern die Rückkehr der Sternsin-
gerkinder in unseren Dankesgottesdiensten mit 
Salz- und Wassersegnung am Samstag, 10. Ja-
nuar 2026, um 17.30 Uhr in der kath. Kirche De-
gersheim und am Sonntag, 11. Januar 2026, um 
8.45 Uhr in der Kirche Wolfertswil.
Die Sternsingerinnen und Sternsinger brin-
gen den Segen ganz bewusst zu den Menschen, 
dorthin, wo sie sich treffen, wo sie gemeinsam 
leben. In diesem Jahr sammeln die Sternsinger 
für das Projekt KIRAN. Das KIRAN Village bei 
Varanasi/Benares (Nordindien) bietet Kindern/
Jugendlichen mit körperlichen, geistigen oder 
mehrfachen Beeinträchtigungen ein Angebot 
an Ausbildung und Betreuung. Im Gottesdienst 
wird das Projekt mit Bildern von Bernadette 
Hächler und Walter Germann etwas ausführli-
cher vorgestellt. � Seelsorgeeinheit Magdenau

Hauptversammlung der 
Frauengemeinschaft

VEREIN  Der Vorstand der FG Degersheim lädt 
am Mittwoch, 21. Januar 2026, um 19  Uhr zur 
jährlichen Hauptversammlung ins kath. Pfarrei-
heim ein. Türöffnung ist um 18.30 Uhr. Vereins-
frauen und auch neue Mitglieder sind gebeten, 
sich bis am 10. Januar 2026 bei Emanuela Gehrig 
unter emanuela.gehrig@fg-degersheim.ch oder 
079 479 78 31 anzumelden.� Bettina Bärlocher

Achten Sie beim Spenden auf das Zewo-
Gütesiegel, damit Ihr Geld am richtigen Ort
ankommt. Die 5 wichtigsten Regeln fürs
Spenden erfahren Sie hier: www.zewo.ch.
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PAPIERFAN bietet nachhaltige 
Druckprodukte wie Flyer 
und Poster aus hochwertigem 
Restpapier an. 

Wir schenken ungenutzten 
Druckbögen so ein zweites Leben 
– und verwandeln diese in ein 
einzigartiges, neues Druckprodukt.

Jetzt bestellen und 
mehr Infos erhalten: 
papierfan.ch

BESSER ALS
RECYCLING!

PAPIERFAN – eine 
Initiative der Cavelti AG

Postfinance
IBAN CH57 0900 0000 9000 7511 8
Danke für Ihre Spende. 

Ihre Spende  
in guten Händen.

St.Gallen

Rosenbergstrasse 69 
9000 St.Gallen
Telefon 071 222 12 91
sg.winterhilfe.ch

Weil Armut in der Schweiz
oft unsichtbar ist.

Heute leben in St.Gallen wieder 
mehr Menschen in Armut. Mit Ihrer 
Spende leisten wir schnelle Hilfe.

Jetzt mit TWINT  
spenden:

QR-Code mit der  
TWINT-App scannen

Betrag und Zahlung 
bestätigen
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Weihnachtssingen von Kindergarten 
und Lernschloss 

DEGERSHEIM  Der Kindergarten und das 
Lernschloss führten kurz vor Weihnachten er-
folgreich das traditionelle Weihnachtssingen 
durch. Der Erlös der damit verbundenen Spen-
denaktion kam dem Hilfsprojekt «Clean Shel-
ter» zugute. 

Die Eltern der Kinder aus Kindergarten und 
Lernschloss hatten bestimmt eine Vorahnung, 
was kurz vor Weihnachten auf dem Dorfplatz auf 
sie zukommen würde. Die Kinder übten bereits 
seit November fleissig in der Schule und haben 
wohl auch zu Hause ihre Lieder immer wieder 
gesungen. Am Donnerstag vor Weihnachten war 
es schliesslich so weit und die jungen Sängerin-

nen und Sänger stellten sich ruhig, aber auch 
etwas angespannt vor dem grossen Weihnachts-
baum auf. Die Eltern, Grosseltern, Gottis und 
Göttis im Publikum warteten bereits gespannt 
auf das Konzert und wurden nicht enttäuscht: 
Mit viel Hingabe trugen die Kinder die eingeüb-
ten Weihnachtslieder vor. Einige Kinder mussten 
auch einfach über die vielen Zuhörerinnen und 
Zuhörer staunen und vergassen dabei mitzusin-
gen. Das Publikum belohnte den Auftritt mit viel 
Applaus und grossem Lob, was die Kinder sicht-
lich genossen. Der Kindergarten Degersheim 
konnte dank der Spenden der Anwesenden einen 
grosszügigen Betrag an das Hilfsprojekt «Clean 
Shelter» spenden. 

Verfrühtes Weihnachtsgeschenk

VEREIN  Der Unihockeyverein All-Stars De-
gersheim durfte kürzlich eine erfreuliche Unter-
stützung entgegennehmen. Die Generalagentur 
der Mobiliar Flawil engagiert sich als Sponsor 
und unterstützt den Verein mit einem Banden-
stück für den gesamten Verein sowie mit Uniho-
ckeybällen und Top-Scorer-Trikots für die Kids- 
und Teens-Abteilung.
Gerade im Nachwuchsbereich ist eine zeitge-
mässe und hochwertige Ausrüstung ein wich-
tiger Bestandteil der sportlichen Ausbildung. 
Durch das Sponsoring können die jungen Spiele-
rinnen und Spieler unter optimalen Bedingungen 
trainieren. Das Bandenstück kommt zudem bei 

Heimspielen des gesamten Vereins zum Einsatz 
und stärkt die Präsenz der All-Stars Degersheim.
Der Verein legt grossen Wert auf eine nachhaltige 
Nachwuchsförderung und bietet Kindern und Ju-
gendlichen aus der Region eine sinnvolle sport-
liche Freizeitbeschäftigung. Die Unterstützung 
durch die Mobiliar stellt dabei einen wertvollen 
Beitrag zur Weiterentwicklung des Vereinslebens 
und des regionalen Unihockeysports dar.
Die All-Stars Degersheim bedanken sich herzlich 
bei Steven Stüdli, Generalagent der Mobiliar Fla-
wil, für das Vertrauen und das Engagement zu-
gunsten des Vereins und des Nachwuchssports.
� Philipp Senn

Helferessen 

VEREIN  Jedes Jahr unterstützt die Kantonal-
bank mit einem Batzen Vereine, soziale oder kul-
turelle Einrichtungen im Dorf. Dieses Jahr durfte 
der Natur- und Vogelschutz dieses Geschenk ent-
gegennehmen. Der Zustupf kam wie gewünscht, 
um den Helferinnen und Helfern des «Amphi-
bienschutz Magdenau» einmal Danke zu sagen. 
Seit Jahren tragen sie im Frühjahr Hunderte von 
Amphibien bei jedem Wetter über die Strasse, da-
mit diese dem sicheren Tod durch den Verkehr 
entkommen – und dies freiwillig und unentgelt-
lich. Für den Vorstand des Natur- und Vogel-
schutzes war es keine Frage, diese Helfenden zu 
überraschen. So ging die Einladung zu einem fei-
nen Essen in der vorweihnachtlichen Zeit an sie. 
Die Überraschung war perfekt und wurde sehr 
geschätzt. An dieser Stelle möchten sich die Ge-
ladenen, aber auch der Natur- und Vogelschutz 
bei den Verantwortlichen der Kantonalbank für 
das unerwartete und tolle Geschenk bedanken. 
� Siegfried Zweifel

Die Kinder aus dem Kindergarten und dem Lernschloss führten das traditionelle Weihnachtssingen durch.

Es läuten die Glocken

KIRCHE  Am heutigen Freitag, 9. Januar 2026, 
gedenkt die Schweiz mit einem nationalen Trau-
ertag der Opfer von Crans-Montana. Um 14 Uhr 
läuten alle Kirchenglocken, während gleichzeitig 
in Crans-Montana eine Gedenkfeier beginnt.
Sowohl der Rat der Evangelisch-reformierten 
Kirche Schweiz und der Kirchenrat der Evange-
lisch-reformierten Kirche des Kantons St. Gallen 
und unsere Kirchgemeinde schliessen sich dem 
Aufruf des Bundesrates an. 
Das 5-minütige Geläut lädt die Bevölkerung der 
Schweiz ein, gemeinsam innezuhalten.
� Evang.-ref. Kirchgemeinde Degersheim 

WENN SIE EINEN
MEDIZINISCHEN NOTFALL
HABEN, DANN SIND WIR
FÜR SIE DA.
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Samstag, 10. Januar 2026
Forever Young
Herz für Pfoten
Lindensaal, 19.00 bis 1.00 Uhr

Fussball im Enzi
Offene Jugendarbeit Flawil
Turnhalle Enzenbühl, 19.00 bis 20.30 Uhr

Lutz Brothers in Concert: Carte blanche
Reformierte Kirchgemeinde Flawil
Kirche Feld, 19.00 bis 20.30 Uhr

Sonntag, 11. Januar 2026
OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Dienstag, 13. Januar 2026
Mittagstreff
Reformierte Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30 Uhr

Spielabend für Erwachsene
Ludothek
Badstrasse 20, 19.30 bis 22.00 Uhr

Mittwoch, 14. Januar 2026
Baby-Klänge – Eltern-Baby-Singen
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Meditationsraum Kirche Feld, 9.30 Uhr

Familien-Zmittag
Reformierte Kirchgemeinde
Zwinglisaal, 11.45 Uhr

Feld-Atelier für Kinder
Reformierte Kirchgemeinde
Kirchgemeindezentrum, 13.30 bis 15.30 Uhr

Line Dance – Begegnungsmosaik
Pfarreigremium Flawil
Pfarreizentrum, 19.00 bis 21.00 Uhr

Treffpunkt Kreativ
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 19.30 Uhr

Donnerstag, 15. Januar 2026
Jass-Treff – Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Die Kunst der Glasbläserei – Begegnungsmosaik
Pfarreigremium Flawil
Firma Büchi, 18.00 bis 20.00 Uhr

Leseabend – Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil 
Bahnhofstrasse 12, 19.15 Uhr

Freitag, 16. Januar 2026
Kafi Hoch2
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro Hoch2, 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendlounge der Mittelstufe
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Kärtli Workshop – Begegnungsmosaik
Pfarreigremium Flawil
Pfarreizentrum, 18.30 bis 21.30 Uhr

Samstag, 10. Januar 2026
Volleyballturnier Degersheim
Volleyballverein Degersheim
Mehrzweckanlage Steinegg, 8.00 bis 18.00 Uhr

Montag, 12. Januar 2026
Lesecafé
Bibliothek Ludothek Degersheim, 9.00 Uhr

Dienstag, 13. Januar 2026
FDP-Neujahrsapéro
FDP-Ortspartei Degersheim
Skilift-Remise bei der Talstation Käh, 18.00 Uhr

Mittwoch, 14. Januar 2026
Einblicksmorgen 
Monterana – selbstgestaltet lernen
Monterana-Schule, Unterdorfstrasse 19
8.30 bis 11.30 Uhr

Donnerstag, 15. Januar 2026
SeniorInnenturnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Spielruum-Kafi
Evang.-ref. Kirchgemeindehaus Degersheim
9.15 Uhr

Freitag, 16. Januar 2026
Isidor Grauer-Frey – der bedeutende 
Degersheimer Pionier
Chronikstube Degersheim
Stickereisaal, Taastrasse 13, 19.30 Uhr

DEGERSHEIM

FLAWIL
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